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Ein aufregendes und spaßiges Jahr liegt hinter uns, vieles Neue aber auch Altes haben wir probiert und 
damit Schleswig-Holstein bereichert. Begonnen hat das Jahr am 13.September mit der Wahl des 
neuen Vorstandes in Langwedel während der Landesversammlung. Als Vorsitzende wurde Kathrin 
Funk  bestätigt und Stefan Dirks  neugewählt, als ihre Vertreter Hanno Wulf  und Wencke Ahmling , 
Anne Kutsche  und Thies Suder  und Sandra Jäckel . Als dritter stellvertretender Vorsitzender wurde 
auf der LAS IV in Kiel Hobe Holler  von den Delegierten nachgewählt. 
 

Um sich für das kommende Jahr besser kennenzulernen und ein gemeinsames Ziel zu finden traf sich 
der Vorstand mit den Hauptamtlichen Mitarbeitern in Holm/Kalifornien ein komplettes Wochenende 
Ende September. Bei der Klausurtagung  wurde konzentriert gearbeitet, Ziele gesteckt und Projekte 
beschlossen. Nebenbei blieb Zeit für ausgedehnte Strandspaziergänge. Unter dem Motto 
„Landjugend- Dat is wat un… dat blifft wat“  wurden neue Seminare und Aktionen geplant, aber 
auch schon ein Arbeitsauftrag für die Projektgruppe 60Jahre formuliert. 
 

Traditionell ist der Herbst Zeit der Erntedankfeste und der Erntekronenübergaben . Frühzeitig 
mussten die Landjugendlichen dafür das Getreide schneiden und sich dann gemeinsam an das Binden 
der Krone zu machen. Übergeben wurde die Erntekrone an den Landtag, das Landwirtschafts-
ministerium, die Landwirtschaftskammer und auf dem Landeserntedankfest. An dieser Stelle einen 
Dank an die Gruppen und Kreise, die sich um das Binden gekümmert haben. 
 

    
 

Weitere Höhepunkte im Agrarprogramm waren die Agrarexkursion nach 
Brandenburg, das GVN-Seminar in Rostock  und der Jahresrückblick und 
Ausblick des Agrarausschuss . 
 

Traditionell fand in den Herbstferien der Jugendgruppenleiterkurs  statt. In einer 
Kooperation mit dem Verband „JugendproNatur“ wurde 5Tage in Mözen das nötige 
Handwerk zum Gruppenleiten erlernt.  
 
Im Anschluss wurde dann auf der Traumtänzerfete in Haale  zu Livemusik 
ausgelassen gefeiert. 
 

Großer Beliebtheit erfreute sich im November das „Foto-Seminar“ . Mit digitaler 
Bildbearbeitung und Aufnahmen in der Natur wurde ein neuer Blick durch die 
Kamera erlernt. 
 
Das Ziel der Adventstour  Ende Novem-
ber 2009 hieß Kopenhagen .  
Am ersten Adventswochenende wurde 
die Stadt auf eigene Faust erforscht, viel 
gesehen und die weihnachtliche Idylle 
genossen. 
 
Auf der 4.Landesausschussitzung in Kiel  Anfang Dezember wurde weiter an 
den Verbandsstrukturen gearbeitet und der Verband fit für die Zukunft gemacht. 
Nebenbei gab der Vorstand einen Ausblick in das Jahr 2010, immerhin das 60. 
Jahr des Landjugendverbandes. Im Planetarium und auf dem Weihnachtsmarkt 
ging es dann eher gemütlicher zu. 
 

 



Zum Jahresabschluss Mitte Dezember fand der „Tag der offenen Geschäfts-
stelle “ statt. Interessierte Landjugendliche aus dem ganzen Land folgten der 
Einladung und erkundeten die Büros, tauschten sich aus und futterten das Buffet 
leer. 

 
Das Jubiläumsjahr startete mit der Reise nach Berlin zur Internationalen Grünen Woche , wie jedes 
Jahr Mitte Januar. Auf der Landjugendfete und auf dem Ball wurde kräftig mit Landjugendlichen aus 
dem ganzen Bundesgebiet gefeiert. Natürlich durfte auch der Bummel über die Messe sowie ein 
Kulturprogramm nicht fehlen. 
 

 
 

Um auch im Jubiläumsjahr beim „Schreiben“ zu glänzen, vor allem in der Festschrift, gab es Ende 
Januar ein „Schreibseminar “, erneut unter der Leitung von Tonio Keller (Bauernblatt). Es sind einige 
Berichte zusammengekommen, die auch in der Festschrift zu finden sind. 
 

Am ersten Sonntag im Februar trafen sich die Delegierten der Kreise, trotz extremen Schneefalls, in 
Rendsburg zur 1.Landesausschusssitzung  in 2010. Es wurde weiter an Plänen für das Jubiläum 
gearbeitet und nebenbei ein erster kritischer Blick auf die Satzung geworfen. 
 

Der Agrarausschuss  tagte im ersten Quartal drei Mal, als Gäste konnten begrüßt 
werden: Werner Schwarz – Bauernverbandspräsident Schleswig-Holstein-, Reimer 
Böge – Mitglied im Europaparlament- und Walter Eggersglüß – 
Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein. 
 

Anfang Februar begann sich die Theatergruppe  zu treffen, um auf dem 
Jubiläumsempfang im Mai ein Stück über die Landjugend zu präsentieren. Viel 
Spaß und gute Laune, aber auch eine konzentrierte Arbeitsatmosphäre war in 
Neumünster zu spüren. 
 

Anfang März fanden zwei sehr gut besuchte Seminare statt. Beim 
„Vorstandstraining“  konnte zum einen das Verhalten in und vor 
Gruppen erlernt werden, aber auch Konfliktmanagement stand auf 
dem Plan.  
Und bei „Versicherung, Finanzen und Co “ wurde dann das 

rechtliche Handwerk geschult. Neben einer Rechtsanwältin gaben 
auch Ellen Hadenfeldt von der Service GmbH und Birgit Meyer als 
Steuerfachrechtkennerin Einblicke. Nach dem Seminar war nun 
allen klar, welche Verantwortung sie hatten, und vor allem, wie 
wichtig es ist, eine Fete korrekt abzurechnen. 

 
 

Ebenfalls im März fand das Landesquizturnier statt. In Osterrönfeld richteten 
die Sieger des letzten Jahres – der KLV Plön - einen lustigen Nachmittag aus. 
Die Sieger – der KLV Steinburg- sind die Ausrichter im Jahr 2011. 
 
Ende März fand die zweite Landesausschusssitzung  statt. In Borgwedel, 
direkt an der Schlei, wurde zwei Tage lang sehr konzentriert und motiviert 
diskutiert und gearbeitet. Neben der Weiterarbeit an der Satzung wurde die 
Umfrage ausgewertet. Die hauptamtlichen Mitarbeiterinnen hatten an den 
Kreisjahreshauptversammlungen teilgenommen und dort Fragebögen verteilt. 
Abends wurden dann gemeinsam die Kreislogos auf Platten gemalt, so dass 
diese am Maibaum ausgestellt werden konnten. 

 
 



Am Ostersonntag ging es für einige 
Landjugendliche nach Mözen. Hier 
wurden wieder neue Jugendgrup-
penleiter  ausgebildet, wie bereits im 
Herbst wieder in Zusammenarbeit mit 
der Jugend Pro Natur. 
 

Der Vorstand traf sich Anfang April zum Vorstandstraining und Halbjahresgespräch . 
 

Mitte April stand die erste Jubiläums-
veranstaltung auf dem Kalender. Mit 
300 Gästen haben wir unseren Jubi-
läumsball am 16. in Nortorf ausge-
lassen gefeiert. 
 

Ende April trafen sich wieder junge Landwirte in Rendsburg zum Agrarausschuss. Hier wurde mit Dr. 
Torsten Hemme über die Perspektiven am Milchmarkt in Schleswig-Holstein diskutiert. 
 

Der traditionelle Maibaum  wurde am 3. 
Mai an Landwirtschaftsministerin Dr. 
Juliane Rumpf übergeben.  
 

Anschließen lud Sie zum Gespräch ins 
Ministerium ein. 

 

Am zweiten Maiwochenende hieß es Segel hissen.  
Beim dies jährigen Teamtraining Segeln  ging es ab Eckernförde 
wieder auf die Ostsee.  
Trotz nicht berechenbarer Windverhältnissen hatten die Teil-
nehmerInnen jede Menge Spaß. 

 

Am letzten Samstag im Mai haben wir zum großen Jubiläumsempfang  nach Rendsburg geladen. 
Zusammen mit den beiden Gründungsvorsitzenden, Ehemaligen und Aktiven Landjugendlichen sowie 
Gästen aus Politik und anderen Landesverbänden hatten wir einen wunderschönen Nachmittag. 
Während des Empfangs führte die Theater-PG ihr eigens zum Jubiläum einstudiertes Stück „L wie 
Landjugend“ auf. 

Am 19. Juni trafen sich Vertreter aus fast allen Kreisverbänden zur dritten  
Landesausschusssitzung  in Kiel. Die Kreise Schleswig-Flensburg und 
Dithmarschen haben sich den anderen vorgestellt und es wurde auch das 
weitere Vorgehen im Bezug auf die Neugestaltung der Satzung beschlossen. 
Nach dem offiziellen Teil ging es gemeinsam auf die Kieler Woche. 
 

Anfang Juni war jede Menge los in Rendsburg. Beim Schleswig-Holstein Tag  
präsentierte sich die Landjugend, mit Hilfe des KLV Rendsburg- Eckernförde 
im eigenen Zelt und nahm zusammen mit dem Bauernverband am Umzug am 
Sonntag teil. 
 

Am letzten Donnerstag im Juni trafen sich die Junglandwirte wieder zum Agrarausschuss. Mit Dieter 
Thiesen von der Landwirtschaftskammer wurde über den richtigen Zeitpunkt zum Ausstieg aus der 
Landwirtschaft gesprochen und es wurden Möglichkeiten für die Zeit danach aufgezeigt. 
 
 
 
 



Der Juli startete mit der Jubiläumsaktion „SHLT“ (Schleswig-holsteinischer La ndjugendtag) . Unter 
dem Motto „Schlag´ den Landesvorstand“ gab es bei strahlendem Sonnenschein „Spiele ohne 
Grenzen“. Teams aus allen Ecken des Landes traten zu Spielen wie Kistenrennen, Tandemski und 
einigem mehr an und hatten sichtlich Spaß bei der Bewältigung der Aufgaben. Für die Essens- und 
Getränkeversorgung war die Landjugend Bünsdorf vor Ort.  

Über den August wurde ein Strohpuppenwettbewerb  als letzte Jubiläumsaktion 
veranstaltet. Mitmachen konnte jede Ortsgruppe und auch die KLV's konnten 
Strohpuppen binden, die einzige Bedingung, die gestellt wurde; es muss an der 
Strohpuppe eine 60 zu sehen sein. Die Strohpuppen wurden mit einem Banner 
der Landjugend Schleswig-Holstein versehen. Der Gewinner wird auf der 
Landesversammlung ernannt und tritt gegen die Gewinner des SHLT bei Mr. X in 
Hamburg an.  

 

Am letzten Augustwochenende (27. - 29.08.2010) fand aufgrund der großen Nachfrage erneut das 
Seminar „digitale Fotografie und Bildbearbeitung “ an der Eckernförder Bucht statt. Hier wurde unter 
anderem gelernt, wie Pickel wegretuschiert werden, wie setzt man Personen in einen anderen 
Hintergrund und wie wirken die Personen richtig auf den Bildern.  
 

Nun steht kurz vor der Landesversammlung die Norla und die Norlafete  an. Da heißt es wieder vier 
Tage lang Spaß haben, neue Leute kennen lernen, Kinder schminken und Waffeln backen und wer mag 
auch bei der Norlafete als Tresenkraft helfen. Dazu werden Bilder des Jubiläumsjahres ausgestellt 
sowie das Projekt „unbezahlbar“. 
 

Der Landesverband hat sich nicht nur mit den oben aufgeführten Terminen beschäftigt, sondern auch 
Seminare für einzelne Gruppen angeboten. Natürlich auch die Kreisbetreuung im vergangenen 
Landjugendjahr viel Zeit gekostet, aber auch viele schöne Momente gebracht. Dabei gilt es in möglichst 
allen Situationen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen und immer ein offenes Ohr zu haben. 
Aber auch die Projektgruppen wurden betreut werden.  
Die PG Groenland brachte sechs Ausgaben der Verbandszeitung heraus und die PG 60 hat sich in 
Kleingruppen mit dem Jubiläum beschäftigt. Festschrift, Empfang, Theater, Schleswig-Holsteinischer-
Landjugendtag und Strohpuppenwettbewerb wurden mit dieser Gruppe betreut und durchgeführt. Ohne 
diese Projektgruppe wären viele Aktionen im Jahr nicht möglich gewesen. 
 

Zudem nahm der Vorstand regelmäßig die Sitzungen des Landesjugendrings 
wahr, fuhr zu Bundesmitgliederversammlungen und dem Bundesausschuss, 
aber auch zu anderen Treffen und Sitzungen des Bundesverbandes (AK JumPo, 
Ak Agrar). Die PG Laju-Shop hat neue T-Shirts rechtzeitig zur IGW organisiert 
und auch die Pins mit dem neuen Logo sind nun erhältlich. 
Außerdem pflegt der Landesverband die Kontakte zu anderen Institutionen und 
Vereinigungen.  

 

Im Mai wurde gemeinsam mit den Landjugendverbänden aus Bremen, Niedersachsen, Mecklenburg-
Vorpommern und Westfalen-Lippe das Projekt "Unbezahlbar" ins Leben gerufen. In diesem Projekt 
geht es um die Wertschätzung von Ehrenamt und der Verdeutlichung, wie wichtig Ehrenamt ist. 
 

Dieser Jahresbericht erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.  
Für den Vorstand: Anne Kutsche, Sandra Jäckel, Kathrin Funk 
 



 
 

v.l. unten: Hobe Holler, Anne Kutsche, Thies Suder,. Sandra Jäckel, Hanno Wulf, Wencke Ahmling, Stefan Dirks, Kathrin Funk 
 


